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Verden, Lk. Verden (NI)  Am 07.08.24 gegen 13:30 
h gingen zahlreiche Anrufe von Anwohnern über 
einen Dachstuhlbrand in der Verdener Innenstadt 
ein. Bereits weithin sichtbar stieg eine Rauchsäu-
le empor, sodass aufgrund des zu erwartenden 
Ausmaßes umgehend Großalarm für die Verdener 
Ortsfeuerwehren ausgelöst wurde. Bei Eintreffen 
stand der Dachstuhl des historischen Wohn- und 
Geschäftsgebäudes, ein Fachwerkhaus, in der 
zentralen Innenstadt Verdens in Vollbrand. 

Kurze Zeit nach Beginn der ersten Einsatzmaßnah-
men stürze dieser samt Giebel ein und begrub teils 
Einsatzmaterialien unter sich, so dass sich der Ein-
satz der Feuerwehr aufgrund nicht auszuschließen-
der Einsturzgefahr des Gebäudes ausschließlich auf 
den Außenangriff beschränkte. Im weiteren Einsatz-
verlauf wurden weitere überörtliche Kräfte angefor-
dert, zeitweise waren so bis zu 150 Einsatzkräfte von 
Feuerwehr, Rettungsdienst, THW und Polizei zeit-
gleich im Einsatz waren.

Über drei Drehleitern, mehrere Wasserwerfer sowie 
Strahlrohre wurde der Löschangriff von außen vorge-
nommen, so dass der Großbrand recht zügig einge-
dämmt werden konnte. 

Ein angrenzendes Wohnhaus wurde ebenfalls in Mit-
leidenschaft gezogen. Das Ausmaß des Schadens 
an dem Nachbarhaus ist noch unklar. Dennoch konn-
te eine Brandausbreitung auf ein direkt angrenzen-
des Gebäude nicht gänzlich verhindert werden. 

Der Dachstuhl stürzt iein, was die Arbeiten erschwert. 
Die Nachlöschmaßnahmen dauern weiterhin an, da 
unter den Trümmern des Dachstuhls weitere Glut-
nester vorhanden sind. Mit einem Bagger werden 
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diese nun nach und nach entfernt, um den Brand so 
letztlich löschen zu können. Nach ersten Erkenntnis-
sen wurden bei dem Brandgeschehen drei Personen 
verletzt.

Die Einsatzmaßnahmen werden voraussichtlich 
noch bis in den späten Abend andauern. Eingebun-
den waren neben Kräften aus allen Verdener Orts-
feuerwehren auch überörtliche Unterstützung der 
Ortsfeuerwehren Rotenburg (Wümme) und Achim 
sowie aus mehreren Ortsfeuerwehren der Gemeinde 
Kirchlinteln. Die THW Ortsverbände Achim und Ver-
den waren mit Spezialkräften vor Ort und bewerteten 
die Statik des stark brandbeschädigten Gebäudes.

Die Polizei hat noch während der Löschmaßnah-
men umfangreiche Ermittlungen zur Brandursache 
aufgenommen. Während des Einsatzes kam es zu 
erheblichen Verkehrsbehinderungen in der Verdener 
Innenstadt. 
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